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KARTELLAMT UNTERSAGT ÜBERNAHME Of-
fenbar ist es also doch nicht nur eine Floskel, wenn bei
der Ankündigung einer Übernahme darauf hingewie-
sen wird: Vorbehaltlich der Zustimmung der Kartell-
behörden. So geschehen Anfang Mai: Das Kartellamt
hatte Vorbehalte und untersagte die Übernahme von
MBO durch Heidelberg. Den ausführlichen Beitrag le-
sen Sie in Druckmarkt impressions 130.

NEUE HEIMAT VON KODAK FLEXCEL Miraclon
heisst das neue Unternehmen, das die Kodak Flexcel
Lösungen für den Verpackungsdruck mit Leben erfül-
len soll. Miraclon entstand durch den Verkauf der Fle-
xographic Packaging Division von Kodak an die Private-
Equity-Gesellschaft Montagu und ist ein Unterneh-
men mit über 300 Mitarbeitern und Fertigungsbe -
trie ben in den USA und Japan. Miraclon wird sich
ausschliess lich der Entwicklung, Produktion und dem
Verkauf der Kodak Flexcel Lösungen widmen. Chris

Payne, der die Fle xographic Packaging Division von Ko-
dak seit Januar 2015 leitete, ist CEO des neuen Unter-
nehmens.  > www.miraclon.com

UMSATZ AUF REKORDHOCH Der Selbst klebe -
spezialist Her ma Filderstadt erreichte im Ge schäfts jahr
2018 einen Rekordumsatz von 361,3 Mio. € mit ei-
nem Zu wachs von 5,6%. Die fortgesetzte Expansion
resultierte aus rein organischem Wachs tum. Die Ex -
port quo te blieb unverändert bei 60,2%. Das Ergebnis
sei «erfreu lich» und verschaffe Her ma die not wen di -
gen Mittel, um den eingeschlagenen Investi tions- und
Ex pan sions kurs fortzuset zen, teilte die Unterneh -
mens führung mit. Sie erwartet allerdings einen spür-
baren Er tragsrück gang im laufenden Jahr. Die Gründe
dafür seien hohe Abschreibungen aufgrund von Bau-
aktivitäten, steigende Personalkosten und galoppie-
ren de Rohstoff kosten.  > www.herma.de

TARIFABSCHLUSS ANGENOMMEN Der Bundes-
verband Druck und Medien sowie die Ge werkschaft
ver.di haben dem Verhandlungs ergeb nis vom 3. Mai
2019 zuge stimmt. Der Tarifab schluss ist somit rechts-
wirksam, die Tariflöhne steigen in drei Schritten: um
2,4% rückwirkend zum 1. Mai 2019, um 2,0% ab 1. Ju-
ni 2020 sowie um weitere 1,0% zum 1. Mai 2021. Das
Lohnabkommen ist zum 31. August 2021 kündbar und
hat damit eine Laufzeit von 36 Monaten.
Ferner vereinbarten die Parteien, Verhandlungen
über eine Reform des Tarifwerks für die gewerb lichen
Arbeitnehmer der Druckindustrie aufzunehmen. Für
die Zeit der Ver handlungen wurde der gekündigte
Manteltarif vertrag wieder in Kraft gesetzt. Kommt es
zu keiner Einigung, endet der Tarifvertrag automa-
tisch zum 30. April 2021.  > www.bvdm-online.de

«Wir haben das Geschäfts-
jahr 2018/19 wie geplant
mit mo de ratem Umsatz-
und Ergebniswachstum
ab ge schlos sen. Das Kern -
geschäft entwickelte sich
positiv und die digitale
Transformation von Hei-
del berg kommt gut voran»,

so der Vor-
standsvorsit -
zende Rainer
Hundsdör-
fer. 

Heidelberg geht trotz der
schwächer werdenden
Weltkonjunktur von einer
stabilen Entwicklung im
Kerngeschäft und von
einem Zuwachs beim Sub -
skriptionsmodell aus. An -
gesichts konjunk turbe -
dingt zurückhal ten derer
Investitionsbereitschaft
rechnet der Hersteller im
Digitaldruck jedoch mit
einem konservativeren
Hochlauf als ursprünglich
geplant. Der Umsatz im
Bereich Postpress würde
aufgrund der untersagten
Übernahme von MBO
durch die Kartellbehörde
geringer wachsen. Zudem
falle der Rückgang beim
Han del mit Consumables
voraussichtlich grösser als
erwartet aus.
«Diese Entwicklung be -
stärkt uns darin, den Kon -
zernumbau mit Nach-
druck fortzusetzen. Der
Ausbau neuer Geschäfts-
modelle und der damit
deutlich höhere Anteil
wiederkehrender Umsät-
ze wird uns we niger an -

fällig für konjunkturelle
Schwankungen machen»,
so Hundsdörfer.
Die konjunkturelle Ab -
schwächung machte sich
nach Angaben von Heidel-
berg schon in den letzten
Monaten bei den Maschi -
nenbestellungen bemerk-
bar. So lag der Auftrags -
eingang nach den Zahlen
von Heidelberg Ende März
2019 mit 2.559 Mio. €
leicht unter dem Wert des
Vorjahres. Aufgrund der
Verunsicherung auf den
Weltmärkten durch den
Handelsstreit zwischen
den USA und China sowie
des Brexits geht Heidelberg
mit Vorsicht in das neue
Geschäftsjahr 2019/20,
rechnet bei Umsatz und
Profit zwar mit einer sta -
bilen Entwicklung, jedoch
verzögerten die konjunk -
turellen Rahmenbedin-
gungen die mittelfristigen
Wachstumsaussichten. So
wird auch ein langsamerer
Umsatzanstieg als bisher
geplant erwartet.
Der von Heidelberg einge -
schlagene strategische
Weg der digitalen Trans -
formation hat sich ange -
sichts der guten Kunden-
resonanz offenbar als
richtig erwiesen. So stosse
das Subskriptionsmodell,
bei dem Heidelberg Pro -
duk te, Services und
Dienst leistungen in einem
mehrjährigen, nutzungs-
abhängigen Gesamtver-
trag offeriert, auf eine
wachsende Nachfrage.

Die Zielsetzung von rund
30 Vertragsabschlüssen im
Geschäftsjahr 2018/19

habe realisiert werden
können. «Die strategische
Marschrichtung ist alter -
nativlos. Leider bremst die
konjunkturelle Entwick-
lung unsere Wachs tums -
dynamik, auch wenn das
Marktpotenzial für die
Digitalisierung der Druck-
industrie und des digitalen
Verpackungsdrucks unver-
ändert gross ist», so Rai -

ner Hundsdörfer.

Finanzvorstand geht
Der Druckmaschinen bau -
er muss sich einen neuen
Finanzvorstand suchen.
Der Aufsichtsrat habe zu -
ge stimmt, dass die Vor-
standstätigkeit von Dirk

Kaliebe zum
30. Sep tem -
ber ende, teil-
te das Unter-
nehmen mit.

Der 53-Jährige wird sei -
nen im Kalenderjahr 2021

auslaufenden Vertrag da -
mit nicht verlän gern, son -
dern laut Unter nehmens -
angaben ein Sabbatical
nehmen und sich an -
schlies send neuen unter -
nehme ri schen Zielen wid -
men.
Kaliebe ist seit mehr als
20 Jahren bei Heidelberg.
Seit Oktober 2006 ist er
Finanzvorstand des SDax-
Unternehmens.

> www.heidelberg.com 

HEIDELBERGER DRUCKMASCHINEN AG 

KONJUNKTURELLE RISIKEN
VERLANGSAMEN WACHSTUM
Heidelberg hat im Geschäftsjahr 2018/19 (1. April 2018 bis 31. März 2019)
ihre operativen Ziele erreicht. Nach noch nicht testierten Zahlen lag der
Konzernumsatz nach Angaben des Unternehmens mit 2.490 Mio. € rund
3% über dem des Vorjahres (2.420 Mio. €).
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Specials® Feinnstpapiere weccken Emotionenn

e die Neugierausend W

Specials  Feinstpapiere wecken Emotionen

Lebendig. Eindrucksvoll. Aussergewöhnlich. Specials® Feinst-
papiere von Papyrus sagen mehr als t oorte. Sie
verzaubern Ihre Botschaft in ein emotionales Erlebnis. Mit

verführerischen Farben und faszinierenden Strukturen weck-
en Specials® Feinstpapier r,, beflügeln die Krea-
tivität und enthüllen wahre Leidenschaft.

Inspiration gesucht? Folgen Sie uns auf Instagram: @Papyrus_Designerbrunch
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Bildquelle: Durst

toph Gam per zum CEO beru fen
und durch eine Miteigen tümer-
schaft noch stärker an das Tradi -
tionsunternehmen gebunden.
«Das ist ein sehr stolzer Tag in

der Ge schich te von
Durst», sagte Gamper
zu den Gästen. «Wir
haben keine Angst
vor der Zu kunft. Wir

sind hier, um die Zu kunft zu
gestalten. In unserem Haupt sitz in
Südtirol schliessen sich die Dinge
mit dem Lebens raum in den
Bergen und mit dem Ziel, sich
nicht nur auf die Ma schi nen zu
konzentrieren, son dern auch auf
die Menschen, die dahinter
stehen. Dabei geht es nicht um
Schein, son dern um Sein, um den
Transport der Idee nach aussen,
um einen Raum für Inno vation,
um Begegnungen von Menschen,
die sich einer Vision verschrieben
haben: Neues zu schaffen, zu
inspirieren und sich immer die
nächste Frage zu stellen.»

> www.durst-group.com

Die über 5.700 m² gro sse Firmen -
zentrale soll sinnbildlich für den
Wan del zu einem spezialisierten
und integrierten High-Tech-Un-
ternehmen stehen. So ist das
Konzept auch in die Gebäude-
architektur eingeflos sen, die den
neuen Verwal tungs trakt mit den
be ste henden Produktions hallen
verbindet. Der ikoni sche Entwurf
des Ge bäu des mit Turm wurde
bereits vor mehr als 50 Jahren
präsentiert, aber nie realisiert. Die
Architek ten von Monovolume folg -
ten dem Ursprungsge danken und
ge stalteten einen flach schweben -
den ‹Flügel› mit einem sechs stö -
ckigen Turm. 

Die pul verbeschichtete Metall fas -
sade weist 850 mehr farbig leuch-
tende Fensterele men te auf, die
pixelartig ange ordnet sind und
einen Hinweis auf die Ge schäfts -

DURST ERÖFFNET NEUE ZENTRALE IN BRIXEN

EIN SYMBOL FÜR DIE EIGENE 
TRANSFORMATION
Durst hat seine neue, futuristische Firmenzentrale mit ange schlossenem Kundenzentrum 
in Brixen eröffnet. Für das Unternehmen symbolisiert das neue Gebäude den Wendepunkt
seiner Transformation hin zu einem integrierten Prozessdienstleister. Zur Eröffnung kamen
1.000 Kunden, Mitarbeiter und Geschäftspartner.

bereiche des Unterneh mens ge -
ben sollen. Denn Durst bietet
digi tale Hochleistungs-Drucksys -
teme – von der Verarbeitung der
Bildd aten über den Druck bis zur
Veredlung des finalen Produkts –
alles aus einer Hand.
Durst beschäftigt mehr als 700

Mitarbeiter in über 20 Niederlas-
sungen weltweit, blickt auf eine
über 80-jährige Historie zurück
und ist eng mit der Familie Ober -

rauch verbun den, in deren Besitz
sich das Unternehmen in 3. Ge -
neration befindet. Der Genera -
tio nenwechsel zwischen Christof

und Harald Oberrauch im Ver-
waltungsrat ist seit Kurzem voll-
zo gen. Parallel da zu wurde Chris -
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Auf Basis der Auftrags- und Projektlage
mit der konzernweit vollen Kapazitätsaus-
lastung sowie der weiteren Fortschritte
bei den Konzernprojekten im Service und
zur Kostensenkung ist der Vorstand der
Koenig & Bauer AG zuversichtlich, 2019 ei-
nen organischen Umsatzanstieg im Kon-
zern von rund 4% und eine EBIT-Marge
von rund 6% zu erreichen. Mit allen Initia-
tiven und Projekten strebt der Vorstand
bis 2023 eine Steigerung des Konzernum-
satzes auf rund 1,5 Mrd. € mit einer EBIT-
Marge zwischen 7% und 10% an.
«Der mit der Duran-Akquisition erfolgte
Eintritt in den Markt für Faltschachtelkle-
bemaschinen und das Joint Venture mit
dem Inkjet-Pionier Durst im digitalen Falt-
schachtel- und Wellpappendruck sind we-
sentliche strategische Meilensteine. Nach
der kartellrechtlichen Freigabe für das
Joint Venture Koenig & Bauer Durst sind
wir überzeugt, dass das Unternehmen
vom Spirit beider Gesellschaften profitie-
ren wird und hier etwas ganz Besonderes

entsteht», führte der Vor-
standsvorsitzende Claus
Bolza-Schünemann bei der
Aktionärsversammlung aus.
Mit der Übernahme der

schwedischen All-Print Holding durch die
Tochtergesellschaft Koenig & Bauer Coding
werde die Marktstellung im Kennzeich-
nungs druck zusätzlich gestärkt. 

Guter Start ins Geschäftsjahr
Die Koenig & Bauer-Gruppe ist mit einem
ge genüber dem Vorjahresquartal zwei-
stellig auf 276,4 Mio. € gestiegenen Auf-
tragseingang in das Geschäftsjahr 2019

gestartet. Dazu haben deutlich mehr Ser-
vice aufträge und Bestellun gen für den
Falt schach tel-, Glasdirekt- und Wert pa -
pierdruck beige tra gen. Der Um satz über -
traf mit 230,7 Mio. € den Vor jah reswert
um 6,2%. 
Höhere Maschinenbestellungen für den
Verpackungsdruck führten zu einem Zu-
wachs des Auftragseingangs bei Sheetfed
um 12,4% auf 173,5 Mio. €. Mit 1,8% legte
der Umsatz leicht auf 113,0 Mio. € zu. Der
gute Auftragsbestand von 250,5 Mio. €
sorgt für eine hohe Auslastung.
Der Umsatz bei Digital & Web lag mit
32,4 Mio. € trotz we niger Maschinen-
aufträge für den fle xiblen Verpackungs-
und Zei tungsdruck auf Vorjahres-Ni veau. 
Im Dekordruck bestehen mit der RotaJet-
Digitaldruckplattform grosse Umsatz-
und Ertragspotenziale.

Mehr Maschinenbestellungen im Wert-
papier- und Glasdirektdruck steigerten
das Neugeschäft im Segment Special um
37,7% auf 80,0 Mio. €. Der Umsatz legte
um 20,8% auf 92,8 Mio. € zu. Der Auf -
tragsbestand war Ende März um 6,2%
höher als vor zwölf Monaten.

> www.koenig-bauer.com

KOENIG & BAUER AG 

STRATEGISCHE AUSRICHTUNG
FÖRDERT WACHSTUM
Die gute Geschäftsentwicklung mit dem 2018 erreichten höchsten EBIT in
der 201-jährigen Firmengeschichte, Innovationen, das Digitalisierungskonzept
Koenig & Bauer 4.0 sowie die Unternehmensziele sorgten bei den Aktionären
in Würzburg für gute Stimmung. 

1,7 MRD. DOLLAR FÜR EFI Der US-amerikanische
Hersteller der Fiery-RIPs, von Workflow-Software und
Grossformat- sowie Textildrucksystemen soll von ei-
ner Tochtergesellschaft der Siris Capital Group, New
York, übernommen werden. Wie EFI bekannt gab, ha-
ben beide Seiten eine entsprechende Vereinbarung
getroffen. Die Transaktion soll sich auf gut 1,7 Mrd.
US-Dollar belaufen. Siris Capital ist eine Private-Equi-
ty-Gesellschaft, die sich auf Investitionen und den
Ausbau von Technologiefirmen spezialisiert hat.

EFI ÜBERNIMMT EFI übernimmt die türki sche BDR
Boya Kimya San. Tic. Das Unternehmen ist Hersteller
von Reak tiv tinten für den in dus triel len Textildruck
und wird in das EFI-Tochter unterneh men Reggiani in-
tegriert, das zu den Welt marktfüh rern bei Textildru -
ckern zählt. Über die finanziel len Details der Über -
nah me wurde Stillschweigen vereinbart, sie dürften
aber keine we sentlichen Auswirkungen auf die Ge -
schäftsergebnis se von EFI haben. > www.efi.com

UMSATZSTEIGERUNG Die technotrans SE hat das
Geschäftsjahr durch Aus bau der Diversifizierung und
Ausrich tung auf Wachstums märkte erfolgreich abge -
schlossen. Das Unter neh men steigerte den Umsatz
um 5,5% auf 216,3 Mio. Euro, während der operative
Gewinn (EBIT) mit 17,4 Mio. Euro auf dem Vorjahres-
niveau verblieb. Für 2019 rechnet der Vorstand mit ei-
ner Fortsetzung des Wachstums. > www.technotrans.de

MEHRHEITSBETEILIGUNG BST eltromat Internatio-
nal, Hersteller von Qualitäts sicherungssystemen für
bahnverarbei ten de Indus trien mit Sitz in Bielefeld, hat
über seine Mutterge sellschaft elexis AG seine Beteili-
gung an der Nyquist Systems GmbH, Landsberg am
Lech, auf ge stockt und verfügt jetzt über eine Mehr -
heitsbetei ligung an dem Unterneh men für Inspek -
tionssysteme in schmalbahnigen Druckprozessen. An-
fang 2018 wurde eine erste Beteiligung an Nyquist
Sys tems erworben.  > www.bst.group

NEUE TOCHTERFIRMA swissQprint hat eine neue
Tochterfirma: swissQprint Spain. Mit dem Vorhaben,
den spanischen Markt fortan intensiver zu bearbei -
ten, hat die neu geschaffene Gesellschaft die Ver -
triebs- und Serviceaktivitäten des bisherigen Partners
vollumfänglich übernommen. Sitz der neuen Gesell-
schaft ist Badalona, Barcelona.  > www.swissqprint.com

NEUE GRUPPE Nach dem Erwerb der Harland Simon
im Zuge der Insol venz des Unter nehmens im Okto-
ber 2018 hat man roland Goss web systems jetzt die Prima
Controls Group gegründet, die sich auf Steuerungs-
und Antriebserweiterun gen und Remote Support-
Sys teme für alle Zeitungs druckmarken spezialisiert. 
> www.manrolandgoss.com
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